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g) 14. II. 325/46. — Horst S t r e b e ,  geboren 1. Januui I3J? in Berlin, zu
letzt • wohnhaft Berlin-Schmargendorf, Breite Straße 40a. Todestag:
3. Januar 1943.- 

Ar. 14. П. Sam. 15/47.
Amtsgericht Charlollcnburg.

Auf. Antrag der Frau Erika Krammer/ geb.~T>orgulh, in Berlin-Köpenick» 
' Wendenschloß', Laubiuger Straße 23, wird ihr Ehemann, der аш 2. Juli 1912 

in К aal I geborene Johann k r a m m e r ,  zuletzt wohnhaft "gewesen in Berlin- 
Köpenick] Wendenschloßf Laubinger Straße 23. welcher seit dem 5.* Februar 
1944 nach einem Einsatz ‘ bei einem Sprenguntercchiuen bei den Absetz
bewegungen itii Räum Nikopol-Tarnopol vermißt Wird, fCsr tot erklärt.

Als Zeitpunkt ties Todes wird der 5. Februar 1944, 24 (ihr. Tesigesetzl.
Die Kosten des Verfahrens, einschließlich der notwendigen außergericht

lichen Auslagen der Antragstellern!, fallen dem-Nachlaß zur Last.
Az. 4a. II. 34/46.

В e rl in -Kü pen i ck , den 3, Mai HJ47.
Amtsgericht Kopon.tk.

Der Steindrucker %Max R ü p p e l .  geboren am 7. Februar 1897 ln Berlin, 
zuletzt wohrrhait in Berlin-Mahlsdorf, Diiftingenweg 56, wird aut Antrag 
seiner Ehefrau, der Frau Anna Rüppel, gab. Götze, wohnhaft ebenda, für tot 
erklärt. Als Zeitpunkt des Todes wird der 30. Juni 1944 testgestellt.

‘ Az 5. II. 46/47. .
Der Tischler Walter S c h m i d t ,  geboren аш 11. März 1917 in Wittenberge.

* zuletzt wohnhaft in BerHn-Karlshorst, Köpepickcr Alice 32, wird auf Antrag 
seiner Ehefrau, der Frau Gertrud Schmidt, geh. Gruber^ in Berlin-K'arlshorst, 
Fürst эпЬегдаІІее] 23, für tot erklärt. Ale. Zeitpunkt des Todes wird der 
31. Januar 1044 testgestellt.
Az. 5. II. 3547

Der Möbelpoiier Hermann H ä r t e l ,  geboren am 17. Jul» 1878 in Gardo
legen, zuletzt wohnhaft in Berlin-Lichtenberg, PlarrstraSe 63, wird auf Antrag 
seines Sohnes, des Erwin Härtel aus Ncuenhagen bei Berlin, Lange Straße 37; 
für tot erklärt. - Als Zeitpunkt des Todes wird'der 26. Februar 1945 festgestelit. 
Az. 5. II. 144/46.

Der Arbeiter Herbert F'i n к e , geboren am 31. August. 1917 in Essen-Rütten
scheid, zuletzt: wohnhaft.ia BerlinrUcht.enberg, Frankfurter ДПее 104, wird auf 
Antrag, seiner Ehefrau Waltraut Finke, geh. Koch, wohnhaft in Berlin О 112, 
Zellestraße 1, tür tot erklärt. Als Zeitpunkt des Todes wird der 9. Juli" 1944 
fesfgestelli.
Az. 5. ІГ. 10/4?

Der Melkermeister Fritz’P e n s к u s , geboren am 30. .März 1911 in Kullig- 
. kehmen, Kreis Gumbinnen, zuletzt wohnhaft bei der Antragstellerin. wird 

auf Antrag seiner Ehefrau Gertrud Penskus* geb. Busse, wohnhaft in Berlin- 
Lichtenberg, Eitelstraße 72, für:tot erklärt. Als Zeitpunkt des Todes wird der 
31. Dezember 1913 feslgestellt.
Az. 5. II. 148/46.

Der Po-stfacharbeiler Ernst R а c f a t z  , geboren am 23. April 1913 in Berlin, 
zuletzt wohnhaft bei der Antragstellern, wird auf Antrag seiner Ehefrau Klara 
Radatz, geb. Kalisch, wohnhaft in Berlin-Lichtenberg, Pfarrstraße 117, für tot 
erklärt. Als Zeitpunkt des Todes wird der 14. Oktober 1943 festgestellt.
Az. 5 II. 5/47.

Der Werkzeugmacher Arno S c h e n k ,  geboren am 30. Juli 1922 in Berlin, 
zuletzt wohnhaft in Berlin-Kaulsdorf, Pianitzstraße 9, wird auf Antrag seiner 
Ehefrau Hitdegard. Schenk, g«b. Sellin, wohnhaft in Berlin-Adlershof, Zinsgut- 
Straße 8, für tot erklärt. Als Zeitpunkt des Todes wird der 30. Juni 1944 
festgesleHt,
Az. 5. II. 27/47.

Der Arbeiter .Paul’ B o r c h a r d l ,  geboren .am 7. August 1907 in Quis- 
bernow, Kreis Belgard, zuletzt wohnhaft bei der Antragstellern], wird auf 
Antrag seiner Ehefrau Hedwig Borchardl, geb. Kianowski, wohnhaft in Berlin- 
Lichtenberg, Deutschmeisterstraße 6, für tot erklärt. Als Zeitpunkt des Todes 
arird der 7ч-August 1942 festgestellt.
Az. 5. II. 12/47.

Der Maler Bruno S t e l l m a c h e r ,  geboren am 3. Januar 1913 in Berlin, 
zuletzt wohnhaft Ьеь der Antragsteller^, wird auf Antrag seiner Ehefrau 
Erna Stellmacher, geb. Mildebrandt, wohnhaft in Berlin-Lichtenberg, Pfarr- 
strafre 89, Шт tot erklärt. Als Zeitpunkt des Todes wird der 20: Dezember 1942 
festqestellt.
Az. 5. II. 24/47.

Der Ingenieur Herbert- S o m m e r ,  geboren am 10. Juli 1913 in Berlin, zu
letzt wohnhaft-in Berlin-Friedrichsfelde, Solzstraße 63, wird auf Antrag seiner 
Ehefrau Erika Sommer, geb. Rimer, wohnhaft in Berlin-Frledrichsfelde. 
Solzstraße 63, für tot erklärt. Als Zeitpunkt des Todes wird der 31. De- 
zelnber 1944 festgestellt.
Az. 5. II. 56/47. ‘

Die Kosten der Verfahren einschließlich der notwendigen außergerichtlichen 
Kosten der Antragsteller fallen den Nachlässen zur Last (§§ 1, 2, 4, 9, 23, 34 
Versch.Ges.). '

B e r l i n - L i c h t e n b e r g ,  den 23. und 30. April, 7. Mai 1947
Amtsgericht Lichlenberg.

Auf Antrag des Frl. Charlotte T i i i  k e  aus Berlin-Kaulsdorf-Süd, .Ulmen- 
<*traße 48, wird feslgestellt, daß ihr Bruder, der Reichsbahninspeklor Georg 
T ü r k e ,  geboren am 9. Dezember 1905 in Berlin, zuletzt wohnhaft bei der 
Antragstellern!, am 31. Oktober 1945 verstorben ist:

Die Kosten des Verfahrens einschließlich der notwendigen außergerichtlichen 
Kosten der Antragstellern fallen dem Nachlaß zur Last (§§ 39, 42 in Ver
bindung mit §§ 9, 24, 34, 44 Versch.Ges.).
Az. 5. II. 69/47.

B e r l i n - L i c h t e n b e r g ,  den 7. Mai 1947.
Amtsgericht Lichtenberg.

Auf Antrag der Ehefrau Ingcborg L e p p i c h ,  geb. Bauer, in Wolzig, Post 
Friedersdorf (Kreis Beeskow-Storkow) wohnhaft, wird der am 7. Oktober 1907 
in Ratibor geborene, zuletzt Berlin-Steglitz, Walsroder Straße 17, wohnhaft 
gewesene Ewald L e p p i c h für tot erklärt. Ale Zeitpunkt des Todes wird 
der 30. August 1944 festgestellt.
Az 3. II. 54/47.

Auf Antrag der Ehefrau Auguste C o r n e l i u s ,  geb. Schleicher, wohnhaft 
Berlin-Lichlerlelde, Schwelmer Straße 9, wird der am 22. April 1945 erfolgte 
Tod des am 23. Mai 1902 in Gollmitz, Kreis Prenzlau (U.-M.) geborene, zuletzt 
Berlin-Ltchlerfe’de-Süd, Schwelmer Straße 9, wohnhaft gewesenen SlraBen- 
bahnschaffners- Willi C o r n e l i u s  feslgestellt.
Az. 3. II.- 121/46.

Auf Antrag der Ehefrau Frieda S t a v e n h a g e n ,  geb. Neubauer, ln 
Nantrow, Kreis Wismar (Mecklenburg), wird der am 6. Oktober 1906 in Wismar 
geborene und zuletzt in Berlin-Steglitz, Holsteinische Straße 27, wohnhaft 
gewesene Kaufmann Walter S t a v e n а g e n für lot erklärt. Als Zeit
punkt des Todes wird der 26. Februar festgestelit.
Az. 3. II. 68 MG.

Auf Antrag, der Ehefrau Elisabeth L i p p e r t ,  geb. Bouslar, wohnhaft in 
Berlin-Steglitz, Vionvillestraße 07 wird der am 3. März 1945 erfolgte Tod des 
am 17. Marz 1910 in Berlin .geborenen, zuletzt in Berlin-Steglitz, Vionville
straße 8, wohnhaft gewesenen Kaufmanns Gerhard L i p p e r t  festgestellt.
Az. 3. II. 60/47.

Auf Antrag der Ehefrau Ilse T e s c h ,  geb. Mahlendorff, in Berlin-Steglitz, 
Arno-Holz-Straße 18, wird der am 5. Februar 1945 erfolgte Tod dös an*
21. Januar 1882 in Berlin geborenen, zuletzt in Berlin-Steglitz, Arno-Holz- 
Straße 18, wohnhaft gewesenen Architekten Gottlieb T e s c h  feslgestellt.
Az. 3. II. 74/47.

Auf Antrag. der. Ehefrau Erna V o l k m a r ,  geb. Bruckmann, ln Berlin- 
Lapjcwitz, Wasungerweg 47, wird der am 30. April 1945 erfolgte Tod des 
am 23. Juni 1903 in Schmalkalden geborenen, zuletzt in Berlin-Lankwitz; 
Wasunger. Weg 47. wohnhaft gewesenen Elektroingenieurs Heinz V o l k m a r  
festgestellt.
Az. 3. II. 82/47.

Auf Antrag der Ehefrau Hedwig B u v e ,  geb. Gmelka, Berlin-Lankwitz, 
Pappritzstraße 1J, wird der Meister der Feuerschutzpolizei, Herbert B u v e ,  
geboren am 31. Januar 1913 in Berlin, zuletzt Berlin-Lankwitz, Pappritz
straße 1L, wohnhaft gewesen, für tot erklärt. Als Zeitpunkt- des Todes wird 
der 16. April 1945 festgestelit.
Az. 3. II. 62 '46.

B e r l i n - L i c h l e r f e l d e ,  den 31. März, 18., 22., 25. und 29. April 1947. 
Amtsgericht Licblerfelde.

Auf Antrag der Ehefrau Leopoldine B u r a n d t ,  geb. Vychodil, Berlin- 
Lankwitz, Kurfürslenstraße 68, Behelfsheim 22, wird der am 16. Juli 1898 in 
Stargardt (Pommern) geborene und zuletzt in Berliu-Lankwitz, Kurfürsten* 
stfaße G8, wohnhaft gewesene Monteur Ernst B u r a n d t  für tot. erklärt. 
Als Zeitpunkt des Todes wird der 1. Februar 1945 feslgestellt.

Die Kosten des Verfahrens, einschließlich der notwendigen außergericht
lichen Kosten der Antragstellerin fallen dejn Nachlaß zur Last.
Az. 3 II. 39/47.

B e r l i n - L i c h l e r f e l d e ,  den 27. Juni 1947. •
Amtsgericht Lichterfelde.

Durch. Beschluß vom IG. Mai 1947 ist der Kraftfahrer Rudolf F e u c h t e r ,  
geboren am 11. März 1903 in Rixdorf, wohnhaft gewesen in Berlin-Neukölln, 
Flughafenstraße 44, für tot erklärt.4 Als Zeitpunkt des Todes ist der 31. Ok
tober 1944 festgestellt.
Az. 6. F. 7/47.

Durch Beschluß vom 14. Mal 1947 ist der Buchdrucker Bruno W 1 о c h , 
geboren am 9. September 1912 in Biaia, wohnhaft gewesen in Bferlm-Neukölln, 
Pannierstraße 29 für tot erklärt. Als Zeitpunkt des Todes ist der 29. Jänuar 
1942 festgestellt.
Az. 7. F. 26/46.

Durch Beschluß des Unterzeichneten Gerichts vom 6. Mai 1947 ist der 
Bezirksschornsteinfegeimeister Wilmar K o e n i g ,  geboren am 20. September 
1887 in Berlin, zuletzt • wohnhaft gewesen in Berlin-Neukölln, Karl-Marx - 
Straße 49, für tot erklärt. Als Zeitpunkt des Todes ist, der 6 August 1945 
festgestellt.
Az. 6. F. 59/46.

Durch Beschluß des. Unterzeichneten Gerichts vom 6. Mai 1947 ist der. Loko
motivheizer Walter E s c.h r i c h , geboren am 12. April 1895 in Greifswald, 
zuletzt wohnhaft gewesen* in Berlin-Neukölln, Hörmannstraße 210, für tot 
erklärt worden. Als Zeitpunkt des Todes ist der 15. September 1945 fest- 
gestellt.
Az. 6. F. 42/46.

Durch Beschluß vom 30. Mai 1947 ist die am 13. April 1899 in Berlin ge
borene verwitwete Frau Hedwig J o h n s c h e r ,  geb. Huhn, wohnhaft ge
wesen in Berlin-Neukölln, Framstraße 5, für tot erklärt und als Zeitpunkt des 
Todes der 13. April 1945 festgestelit.
Az. 6. F. 71/46.

B e r l i n - N e u k o l l n ,  den 6., 16. und 30. Mai 1947.
Amtsgericht Neukölln.

In dem Aufgebolsverfahren zum Zwecke der Feststellung der Todeszeit 
dos Günter Kurt L e u e n b e r g ,  geboren ага 8. September 1909 in König- 
lich-Salesche; zuletzt wohnhaft gewesen in Berlin-Pagjiow. МахітШап- 
slraße 42, wird als Zeitpunkt seines Todes der 13. Februar 1945, 24 Uhr, 

-festgestelit.
Az. 4. II. 79/46.

In dem Aufgebolsverlahren zum Zwecke der Feststellung der Todeszeit 
des Lohnbuchhalters Karl W а с e к , geboren am 9. Mai 1914 in Plauen, zu
letzt wohnhaft gewesen in Berlin-Niederschönhausen, Straße 39 Nr: 27, wird 
als Zeitpunkt des Todes der 26. Januar 1945 festgestellt 
Az. 4. II. 60/47.

In dem Aufgebotsverfahren zum Zwecke der Feststellung der Tbdeszeit
des Schlächters Friedrich E h r l i c h ,  geboren am 9. Januar 1911, zuletzt 
wohnhaft gewesen in Berlin-Pankow, Schönholzer Straße 11, wird als Zeit
punkt des Todes der 8. Mai 1945, 24 Uhr, feslgestellt.
Az. 4, II. 39/47.

In dem Aufgebolsverfahren zum Zwecke der Feststellung der Todeszcit
des Paul R i e b e ,  geboren am 31. Dezember 1896, zuletzt wohnhaft gewesen 
in Berlin-Pankow, Breite Straße 49, wird als Zeitpunkt des Todes der 
15. Juni 1945, 24 Uhr, feslgestellt. ..
Az. 4. II. 7/47. . '

In dmn Aufgebotsverfahren zum Zwecke der Feststellung der Todeszeit
des Bankvorstehers Wilhelm R a p p o l d ,  geboren am 4. März 1904 ln
Stuttgart, zuletzt wohnhaft gewesen in Berlin-Pankow, Neumannstraße 25. 
wird als Zeitpunkt des Todes der 2. Mai 1945, 24 Uhr, festgestellt.
Az. 4. II. 43/47.

B e r l i n - P a n k o w ,  ddn 15, und 17. April, 12. Mai 1947 
Amtsgericht Pankow.

Der Kraftfahrer Werner S к x о к . geboren am 22. Februar 1918 in Beelitz, 
zuletzt wohnhaft in Berlin-Spandau, Rubiebener Straße G, wird für tot erklärt, 
Todeszeit ist der 5. Februar 1945.
Az. 6. II. 49'46.


